ee 


NM. 6. 


= Görliger Nachrichten. 


Smalt Dinstag, 
Donnerstag und 
Sonnabend. 


Beilage zur Lauſitzer Zeitung M. 6. 


Donnerstag, den 12. Januar 1856. 


1836. 


Inſertions, 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


Publikationsblatt. 


[69] Bekanntmachung. 
Nach den von den hieſigen Bäckermeiſtern und Back⸗ 
waarenhändlern für die Zeit vom 11. bis zum 17. d. Mts. 
aufgeſtellten Selbſt-Taxen liefern ein Roggen-Brod um 
fünf Silbergroſchen: 

1) die Bäckermeiſter: 


a. Haus backenbrod iſte Sorte:] Scholz 
röhlich 28 24 Hu ſchwer Schubert * 828 24. ſchwer 
ende 2 , 25 „ Weiſe 
Werner 226 „„ PBauer 2. 28 Ä 
eier Lange, Ober⸗ 
Blaucke markt Nr. 12. 2 * 30 -. 
5 b. Hausbackenbrod 2te Sorte; 
Geisler Eiffler \ 
Geyer Geisler 
Graf Hoffmann 
Hoffmann Letzſch, Jüden⸗ 
Lange, kl. Brand⸗ ſtraße Nr. 4. 
gell r. 22. Letzſch, Neiß⸗ 
Letz 5 Jüden⸗ ſtraße Nr. 22 
ſtraße Nr. 4. Letzſch, Kloſter⸗ „3 6 ſchwer 
Letzſch, Neiß⸗ platz Nr. 7 
ſtraße Nr. 22. 2 28 [Mielhe 


1 955 y Prietzel 
tierde Reimann 
Mühle, Schol 
Nordmann Schubert 
ir e. ohne Sortenbeftimmung: 
Srietzel Richter 
fehhlatih Aicher J 70.28. fer 
Schmidt Bres⸗ ogt 3 422 
lauerſtr Nr. Al, Bergmann 
chmidt, an der Brückner 36 6 „ 
Frauenkirche Möbius 
2) die Backwaarenhändler: 

a. die erſte Sorte: Kliemt 38 IA ſchwer 
Ullrich 28 14 Am ſchwerſLudwig 3 6 * 
Punsch 2. b. die zweite Sorte: 

ür 
eneck h 224 „Bock 5 
Micha Michael } 2 f 28 H ſchwer 

5 \ Hennig 
dern: Se 2 20 Ä hier 5 BP 
Eimbt Waßneck 

ennig Richter, Fleiſch.⸗ 

Kalmus Straße No. 3. 3 As = 
Richter, Fleiſch.⸗(2 27 fſcallhorn N 
h el 5 Kalmus 3 8 „ 5 
1 1 c. ohne Sortenbeſtimmung: 

lob Thomas 2 24 H ſchwer 
Kallhorn 44810 
Krack Moſchner 558 
Eu. Ober⸗ Richter, Prager⸗ nee, = 
Steinweg Nr. 7. „2 28 „ öſtraße Nr. 39. 
Lierſch Heinke 
Moſch verw. Herms 8 
Nixdorf Lange, Stein⸗ 
Richter, Lunitz weg Nr. 28. f 
Nr. 18. Springer N „ 
verw. Seidel Reichenbach 230 . 
verw. Kubiſch 2 290 „ Hetkt 
Seferißter Kögler . 
rimter 2. 30 ⸗„ „ |Beife 
Weiſe Luban 8388 
Büchner 1 Schönick 3 4 „%: 
Otto 5 Vogt a > = 
Trautmann ee Opitz 3226 ũ% 
Waßneck Gottwald „ 

Görlitz, den 11. Januar 1856. 

Die Polizei-Verwaltung. 


[68] Diebſtahls⸗ Anzeige. 
Als geſtohlen iſt angezeigt: 1) ein blauer Tuchmantel 
mit roher Leinwand gefüttert, am Kragen mit einem meſſin— 
genen Schloß mit Kettchen verſehen; 2) 6 Stück Getreide- 
Säcke, gezeichnet: Iſaak Frankfurter. 

Görlitz, den 10. Januar 1856. 


Die Polizei-Verwaltung. 


43] Da nach Einführung der Gasbeleuchtung in hieſiger 
Stadt eine Anzahl noch brauchbarer für Oelbeleuchtung ein⸗ 
gerichteter Straßenlaternen entbehrlich geworden iſt, ſo ſollen 
dieſelben im Ganzen oder in beliebigen einzelnen Partien zu 
nachſtehenden Preiſen gegen Baarzahlung verkauft werden 
und zwar 0 

200 Stück Laternen nebſt eiſernen Stützen zu dem Preiſe 
von 2, Thlr. pro Stück; 
80 Stück ältere dergleichen nebſt eiſernen Stützen zu dem 
Preiſe von 2 Thlr. pro Stück, und 
3 Stück Laternen-Lampen nebſt neuſilberner Blende zu 
dem Preiſe von 10 Sgr. pro Stück. 
Zugleich bemerken wir, daß unſer Bauverwalter Horter, 
wohnhaft Langeſtraße No. 36., beauftragt worden iſt, die⸗ 
ſelben auf Verlangen vorzuzeigen und verabfolgen zu laſſen, 
die Uebernahme derſelben aber von den reſp. Käufern hier 
am Orte ſelbſt bewirkt werden muß. 


Görlitz, den 5. Januar 1856. Der Magiſtrat. 


[60] Dienſtag, den 22. und Mittwoch, den 23. 
d. Mts., jedesmal Nachmittags 2 Uhr, ſoll in den 
hieſigen Parkanlagen eine Partie Linden, Pappeln, Aspen 
und Kiefern gegen baare Bezahlung öffentlich an die Meiſt— 
bietenden verkauft werden. 

Kaufluſtige werden hierzu mit dem Bemerken eingela— 
den, daß der Verſammlungsort am Portikus iſt, und die 
näheren Bedingungen im Termine bekannt gemacht werden 
ſollen. 


Görlitz, den 9. Jan. 1856. Der Magiſtrat. 


[51] Brettwaaren = Auftion. 


Montag, den 21. Januar e., Vormittags 
von 10 Uhr ab, ſollen auf dem Holzhofe bei Hen— 
nersdorf Brettwaaren verſchiedener Art, darunter eine 
Partie Pfoſten, an den Meiſtbietenden gegen ſofortige 
Bezahlung verkauft werden. 

Görlitz, den 7. Januar 1856. 


Die ſtädtiſche Forſt-Deputation. 


[66] Bekanntmachung. 

Die erſte diesjährige Schwurgerichts-Periode beginn 
am 14. d. Mts. 2 

Einlaßkarten zu den Tribünen find an dem Tage vor 
jeder Sitzung in den Nachmittagsſtunden von 2 bis 4 Uhr 
bei unſerem Botenmeiſter zu erhalten. N 

Sie dürfen an Andere nicht abgetreten werden, und ſind, 
wenn davon kein Gebrauch gemacht wird, zurückzugeben. 

Görlitz, den 6. Januar 1856. 


Königliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 
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Kirchliche Nachrichten. 
Am 1. Sonntage nach der Erſcheinung Chriſti. 
In der Kirche zu St. St. Petri u. Pauli. 


eitags früh um 8 Uhr: Communion mit allgem. 
er me Sieger ee 
n der Kirche zur heil. Dreifaltigkeit. 
Sonntag früh 9 Uhr: Diac. ( 7 


Frühpredigt um 6 Uhr: u. P. P. Haupt. — Amtspr.] Donnerſtags Nachmittags um 5 Uhr Gebets-Verſammlung. 


um 9 Uhr: Sup. u. P. 
predigt um 1 Uhr: Diae. Schuricht. 


P. Bürger. — Mittags⸗ 


Diac. Kosmehl. 
Wöchner: Diae. Schuricht. 


——— — .. — 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


46 wohne jetzt im Hauſe des Herrn Auetionator 
G 1 ee No. 14. (Frühere Bezeichnung: 
Am Juͤdenringe No. 186 a.) EN 
Dr. Rudolph Gritzner, 
prakt. Arzt, Wundarzt u. Geburtshelfer. 


Holzgaloſchen⸗Niederlage. 


Ein vollſtändig ſortirtes Lager Holz-Galoſchen in allen 
Größen, ſowie feine und ordinaire Holzpantoffeln empfiehlt 
zu geneigter Abnahme Ed. Temler. 


Nuſſiſche Talg und Stearin Lichte, 
hellbrennend, von guter Qualität, hat wiederum erhalten nud 
empfiehlt zu diverſen Preiſen Ed. Temler. 


Friſche Hamb. Speck Bücklinge ſowie 
Pommer ſches Gänſeſchmalz empfiehlt billig 
die Südfrucht⸗ u. Delikateſſenhandlung 


von J. G. Sehmidt, 


[67] Steinſtraße No. 12. 


Gutta Percha-Glanzwichſe. 


Es herrſcht darüber nur eine Stimme, daß dieſe Wichſe 
die vorzüglichſte unter allen jetzt exiſtirenden iſt, daß fie den 
ſchönſten Spiegelglanz giebt, das tiefſte Schwarz hat, am 
beſten vor Näſſe ſchützt, am längſten das Leder conſervirt, 
ſich am ſparſamſten verbraucht und die wenigſte Arbeit macht. 
Stets vorräthig und die Schachtel zu ? Sgr. und 1 Sgr. 
zu haben Ed. Temler. 


Oberlaus. Gesellschaft der Wissenschaften, 
Sonnabend, den 12. Januar, Abends 7 Uhr: 
Dr. Livingston’s Reise vom Flusse Liambey nach 
Loanda (nach Petermann). 
Dr. Neumann, d. Z. Seeretair. 


Stadttheater in Görlitz. 


Sonntag, den 13. Jan.: Drei Tage aus dem Leben 
eines Spielers. Dramatiſches Gemälde in 3 Aet. 
Montag, den 14. Jau. Zum Benefiz für Hrn. Brenck. 
Zum Erſtenmale: Ruſſen und Türken. Luſt⸗ 
ſpiel in 1 Act. Hierauf: Mit den Wölfen muß 
man heulen. Luſtſpiel in 1 Aet. Zum Schluß: 
Zum Erſtenmale: Die beiden Hofmeiſter. Vau⸗ 
deville⸗Poſſe in 1 Act, (Quirl — Hr. Guthery.) 
Zu dieſer Vorſtellung ladet ergebenſt ein 
Hermann Brenck. 
Dinstag, den 15. Jan.: Eine Familie. Schauſpiel 
in 5 Akten. (Amadaus — Hr. Alexander.) 
Bei G. Heinze & Comp., Langenſtraße 35., 
iſt zu haben: 


Die wilden Kaſſenbillets. 


Eine ſcherzhafte Neujahrsgeſchichte. 
Preis 1 Sgr. 


Sächſiſch⸗ 


Bei G. Heinze & in G! 
allen Buchhandlungen ü S Ebeling 


[47] Wichtig für jeden Geſchäftsmann 111 


Almanach 


für 
Beamte und Geſchäftsleute 
für 1856 f 

in Taſchen format. 

Der Almanach enthält einen vollſtändigen Schreib⸗ 
und Terminkalender auf Velin⸗ Schreibpapier gedruckt, iſt 
mit Schreibpapier durchſchoſſen und bei jedem Tag hinrei⸗ 
chend Raum gelaſſen, um etwaige Notizen beizufügen. 

Als Anhang iſt dem Almanach ein ausführlicher 
Rathgeber in Nechtsſachen für Kaufleute, Fa: 
brikanten, Kapitaliſten, Banquiers und Ge⸗ 
werbetreibende beigegeben, enthaltend: Allerhand For⸗ 
mulare zu Schuld⸗, Zinſen⸗, Wechſel⸗, Exmiſſionsklagen 
und Klagen wegen Ehrenverletzung. Executionsgeſuche. 
Geſuch um Abnahme des Manifeftationgeides. Geſuch um 
Vollſtreckung des Perſonalarreſtes. Subhaſtationsgeſuch, 
Prorogationsgeſuch, Eutſchuldigungsgeſuche der Partheien 
wegen Ausbleibens im Termine. Das Wichtigſte über den 
Coneurs, Teſtament und Nachlaß. Schuldſcheine über Dar⸗ 
lehne und Waarenforderungen, Quittungen. Das Wichtigſte 
über Anweiſungen, trockene, gezogene und Steuer⸗Wechſel 
nebſt Formularen. Depoſiten- und Pfandſcheine. Formu⸗ 
lare von Kaufcontracten über Grundſtücke. Mietheontracte 
Lehreontracte, Dienſtvertrag, Lieferungs⸗Vertrag. Ceſſionen. 
Das Wichtigſte über Erbſchaften, Erbeslegitimation, Erb⸗ 
theilung und über Vormundſchaften. Sämmtliche Eides⸗ 
normen. Auszug aus dem Stempelgeſetz, Stempel Tarif, 
Verjährung der Forderungen, Intereſſentabellen von einem 
Jahr und einem Monat, Europ. Münzvergleichungstabelle 
und Goldmünzentabelle ꝛc. ꝛc. 

Preis elegant gebunden, mit Bleiſtift u. Taſche 175 Sgr. 


Neiſegelegenheiten. 

Niederſchleſ. Märkiſche Eiſenbahn. Von Görlitz nach Breslau: 
Früh 41 u. (in Breslau 92 U. Morg.), Nachm. 24 U. (in Breslau 
71 U. Abends), und Nachts 1 U. See! in Breslau früh 
54 U.) Von Breslau: Ankunft in Görlitz: orgens 111 U., 
Abends 104 U. und Nachts 14 U, Schnellzug]. 
Von Görlitz nach Berlin: Früh 9 U. (Ankunft in Berlin 
41 U. Nachm.), Abends 84 U. (übernachtet in Sorau, Ankunft 
in Berlin früh 94 U.), Abends 113 U. [Schnellzug] (Ankunft in 
Berlin früh 53 U.) Von Berlin: Ankunft in Oele, Morgens 

32 U. [Schnellzug], Morgens 64 U. und Nachmittags 4 U. 
chleſiſche Eiſenbahn. Nach Dresden: Früh 6 Uhr 
(Ankunft in Dresden 9 U. 16 M.), Vormitt. 114 U. (Ankunft in 
Dresden 2 U. 20 M. Nachmitt.), Nachmitt. 2; U. (Ankunft in 
Dresden 5 U. 31 M. Nachm.), Nachmitt. 53 U. (Ankunft in Dresden 
FU. 51 M.), Nachts 13 U, (Ankunft in Dresden 4 U. früh). 
von Dresden Ankunft in Görlitz: Früh 9 U. 19 M., Mittags 1 U. 
6 M., Nachm. 6 U. 34 M., Abends I U, 53 M., Nachts 1 U. 18 M. 
Von Löbau nach Zittau: Früh 8 U. 45 M., Mittags 1 U., 
Abends 0 U. 45 M. Von Zittau nach Löbau: früh 5 U. 45 M. 

Vormittags 11 U., Nachmittags 4 U. 30 M. 


Höchſte und niedrigſte Getreidemarktpreiſe 
der Stadt Görlitz am 10. Januar 1856. 


Weizen | Roggen | Gerſte ] Hafer 

, Nn, NL NE en Ss: 
Höchſer we 1 0 9114 13 1 2|- 
Niedrigſter 4 — |—1 3117| 61 2] 15 |— | 110-1 3 283 — 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Comp. in Görlitz. 


